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für den Neckar , und Main - und Tauberkreis .

No. 85. Freitag den 22. Oktober 1619 .
•— — - ' ' — — St — 1 -

Bekanntmachungen .
1) Bruchsal » Am Mittwoch den 6. d . M .

Abends , ist von dem Postwagen zwischen
Bruchsal und Durlach ein Kistchen von wei-
chemHolze , verreist , mit berAddresse an groph .
Krieqskasse in Karlsruhe , 103 Pfund schwer,
2747 fl . 17 Er. Geld in verschiedenen Sorten
enthaltend , gestohlen worden . Die Poli¬
zeibehörden werde » ersucht, Kundschaft aus -
zustelten , um den Dieb ausfindig zu machen,
und wenn solcher betreten wurde , ihn gegen
Erstattung der Kosten hierher auSzuliefern ,
oder wenn gegen Jemand hierweqen nur
rin Verdacht bekannt würde , davon Nach -
richr anher zu ertheilen . Anbei wird öffent¬
lich bekannt gemacht , daß von großh . hoch .
preiSl . Finanzministerium ein Preis von
200fl . aufEntdeckung desThaters bewilligt
fey. Bruchsal den 16 . Oktbr . 1819,

Großherzoql . Oberamt .
Machauer .

Z) Rastatt . Franz Nikolai , von hier ,
ist im vorigen Monat wegen Cassa Angriffs
und RezesseS in die vberamtliche Sportel -
Verrechnung , in Untersuchung gezogen und
in gesangliche Verwahrung gebracht wor¬
den , in vergangener Nacht aber gewaltsam
entstehen . — Sämmtltche löbliche Behörden
« erden daher geziemend ersucht . auf den¬
selben fahnden , ihn im Betretungsfall arre -
tiren , und gegen Ersatz aller Kosten hier¬
her abliefern zu lassen.

Personbeschrelbunq . Franz Nikolasi , ge-
wesener OberamtSaktuar dahier , ist bald 25
Jahre alt , 5 ' 4" groß , hat krause blonde
Haare , eine hohe Stirne , dünne Äugenbrau -
nen , braune Augen / dicke gebogene Nase /

kleinen Mund , rundesKinn , undeknründ «
lichtes gefärbtes Angesicht»

Er tragt eine schwarzsammtne Kappe mit
zerrissenem schwarz taffetnem Futter , ein sei¬
denes Halstuch von verschiedenen Farben ,
ein schwarzsammtnes Gillet mit perlemut «
ternen Knüpfen , lange königblaue oder auch
graue Hosen , frisch vorgeschuhte mit Eisen
beschlagene Stiefel , schwarztüchenen Frack
nebst halbtüchenem braunen Ueberrock mit
schwarzfädigen Streifen , und weißplattirten
Knöpfen . Rastatt den ILlen Oktbr . 1819 .

Großherzogl . Oberamt .
Müller . ^

I ) Neckarbisch ofsheimi . Am 10 d .M .
AbendS zwischen 7 und 8 Uhr , wurde zu
Huffenhard ein weniqeTage alreSKind männ¬
lichen Geschlechts auSgesetzt ; dasselbe war in
einen leinenen Lumpen , einer alten kattune -
neu Windelbinde , und ein kleines trilcheneS
Kißchen ohneUeberzug eingewickelt und mit
einer blauen alten Schürze umwunden .
Man ersucht sämmtliche Polizeibehörden , um
die geeignete Kundschaft zu erheben , und
weil fick Verdacht gegen eiste Person wegen
des AuSsetzenS heraus stellt , daShiesigeÄmt
unter vorläufiger Ergreifung der geeigneten
polizeilichem Maaßreqeln hievon in Kennt -
niß zu sitzen . Neckarbischofsheim den 15 .
Oktbr . 1819 .

Großherzogl . Amt »
Wild .

I ) Mannheim . Der von dem qroßherz .
bad . Linien - Jnfant . Reqim . abermals ent¬
wichene Tambour Gabriel ' Lutz von hier ,
wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit 3 Mo «
naren dahier zu stellen , und sich über seine
Enrwetchung zu verantworten , oder zu ge--



wärtiqen , daß nach fruchtkss umlaufener
Frist gegen ihn als ausaetretener Unterthan
nach den Landesgesetzen werde verfahren
werden . Mannheim den 13 Oktbr . 1819 .

Großherzogl . Stadkamt ,
v. Zagemann .

V6t . Kunkelman « .
1 ) Mannheim Der von der grvßherz .

dad . 6arste - 8u . Lovz>» entwichene Gardist
Adam Schäfer von hier , wird hiermit auf -
gefordert , sich in Zeit 3 Monaten dahier fc«
stellen , und sich über seine Entweichung zu
verantworten , oder zu gewärtigen , daß nach
fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als
ausgetretener Unterthan nach den Landes -
geseüen werde verfahren werden . Mannheim
de » 18 . Oktbr . 1819-

Eropher .oql . Stadtamt .
v . Zagemann .

Vtll Kunkelmann .
3^ Heidelberg Nachbenannteim Jahr

1799 geborne , zum activen Dienst als Mi
lizen gezogene , aber abwesende hiesige ltn
terthanssvhne , als : Caspar Daniel Pulsier ,
Joh . Adam Marx , Joh . Friedrich Volk , Joh .
Levnhardt , Franz Anton Köhler , Franz
Taver Weickert , Franz Schilling , Johann
Werner , Herz Mayer , Mathias Zsnqlein
Joh . Jakob Weinlraut , Christian Maier ,
Philipp Evv , Jakob Bratz Johann Geo,g
Bauer , Jakob Wohllebcr , Joh . Georg Dosch,
Georg Christian Laux , Joh . Ludwig Geck ,
Christian August Frank , Carl Steinhäuser ,
Joh Joseph Eckert , werden hicmit au ^gefo-
dert , sich binnen 6 Wochen dahier zu sisti-
ren , widrigenfalls gegen sie nach den Landes -
geletzen verfahren werden soll . Heidelberg
den 8len Oktbr 1819.

Großherzogl Ttadtamt .
He >kling

3 Staufen Anton Knobel , Lorenz
Schindle und Anton Feuerstein vonHeikerS -
heim , welche bei der Ziehung für die I8I9r
Conicrivtion durch das Loos zum Miliiar
dienst bestiinmt wuden . sich aber nicht qe»
stellk haben , werden anmik au - g . fordert , bin¬
nen 2 Monaten sich um so gewisser dahier
zu stellen und über ihren Austritt zu ver¬

antworten , als sonst gegen sie nach der La» .
desconstitution verfahren wird . Staufen
den 11 . Oktbr . 1819 .

Großherzogl . Bez irksamt .
Gnatten .

Eberbach . Di « im Jahre 1799 ge¬
borenen und durch das Loos zum äkripen

» Militärdienste bestimmt wordenen abwesen¬
den :

Georg Peter Bacherr von Eberbach ,
Georg Wilhelm Weiß von Katzenbach und
Joh . Hoam Giller von Rodern ,

werden hiemit aufgeforderr , sich binnen 6
Worden bei dein Unterzeichneten Amte zu
sistiren , wivrigenfalls gegen sie nach den
Landesgesetze» verfahren werden wird Cber -

bach den 9 >en Oktbr I8l9 .
Großherzogl - Bezirksamt .

Christ .

Unterstrich tl ich « Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .

Hierdurch werden alle diejenigen , welche
an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechrsnachtheile aus der vorhan¬
denen Mast « sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liguidatson derselben vorgeladen :

Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «
Eber ba ch

1 ) zu Wa isbach , an die Verlassen -
schifksmaffe des Burgers Jakob tKomer ,
aus Donnerstag den 11 November , Vor ,
mittags 9 Uhr , vor großherzogl . Amtsreviso -
rate zu Eberbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Buchen
1 ) zu Mudau , an den in Concurs er¬

kannten Valentin Ma ckler , auf Mittwoch
oe » I ? . November frühe 9 Uhr , vor großh .
Ämtsrevisorate zu Muoau .

Aus dem Großherzoqlichen Amte
Philipvsburg

l ) zu Rhein - Keim , an den Bürger
Andreas Benzinger , auf Donnerstag
den 18 . November d . I . , Morgens 9 Uhr ,
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vor dem qroßh . Amtsrevisorate auf dem Nath -
hause zu Rheinsheim .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Philip psburg
1) zu Kronau , an den Joh . Knebel

d . j . , auf Montag den 15 . November d . I -,
Morgens 9 Uhr , vor dem grof. h. Amlsrevi «
forste auf dem Rathhause zu Kronau .

Aus dem Großherzogl . Stadtamte
Heidelberg

2) zu Wirblin gen , an die in Gant ge-
rathene Philipp T >efe n ba chische Eheleute ,
auf Mittwoch den 17 . Noo . l .J . früh 10 Uhr ,
vvrqroßh . SlabtamtSrevlsoratezuHeidelberg .

Aus dem G roßh erz ogl . L a n da mt e
Heidelberg

2 ) zu Leimen , an den in Gant erkann¬
ten Bürger Zakob En qelhorn , auf Don -
nerstag den 25 Novbr . l . I . , Vormittags
S Uhr , vor qroßh . ÄmtSrevisorate auf dem
Rakhhaute zu keimen .

AuS dem Großherzogl . Landamte
Heidelberg

3) zu Leimen , an die Verlafsenschaft
%ti in Concurs erkannten Mathias S t m o n ,
aut Mittwoch den 24 . Rovbr . l . I . , Mor¬
gens 9 Uhr , vor großherzogl - Amtsrevisorate
auf dem Rathhause zu Lermen.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamle

E b e r b a ch
3 ) zu Robern , an die Verlassestschaft

der Joseph D e r b er l ch i scheu Eheleute , auf
Donnersia > den I » . Novbr . l . I - , Vormit ,
tags 9 Uhr , vor grvßherz . Amtsrevisorate
ju Gberbach .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Neckargemund

3 > zu Mücken ! och , an den in Gant er¬
kannten BurgerFriedrich Moser , aut Diens¬
tag den 16 . Novbr . l . I . , Morgens 9 Uhr ,
vor größt, . ÄmtSrevisorate ,u Muckenloch .

Mannheim Alle diejenigen , welche
aus irgend einem 'stechrsqruiide ein , Forde
( Utiü an die Verlass - n -cha tSni . sir deS ' ahier
Verlebten Br . u. Kaffeewirkh Casimir Achen-

m

bach zu machen haben , werdest sndurch auf¬
gefordert , solche vis den 3ren Novbr ., Vor¬
mittags von 8 — 12 Uhr , bei diesseitiger
Stelle um so gewisser geltend zu machen,
als nach Umlauf dieser Friß nach der testa -
mentarischenVerordnunq desErblasserü werde
verfügt werde». Mannheim den Ivten
Oktbr . 1819.

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Leers .

2) Mannheim , Gegen den hiesigen Br «
u . Handelsmann Joh . Paul Bindlechner ,
wupde heute der förmliche Concurs erkannt ,
und Termin zur Liquidation und Präferenz -
Verhandlungen bei diesseitigem AmtSreoi »
forate auf den 15 . Novbr d . I . festgesetzt.
Es werden demnach alle dessen unbekannte «
Gläubiger zur Vorlage ihrer etwaigen For¬
derungen , deren Liquidation und Verhand¬
lungen über den Vorzug in obigem Tecmii »
sub prai -juHicio aufgeforoert , daß sie sonst
von gegenwärtiger Masse ausgeschlossen wer¬
de » sollen . Mannheim den 4 . Oktbr . 1819 .

Großherzogl . Stadtamt .
v Jagemann .

Vclt. Nürnberger »

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Person ,

oder deren Leibeserben , soll binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht , melden , wirrigy, «
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caulion wird ausgelieferl
werben :
AuS dem Großherzogl . Dezirksamte

Eberbach
l ) von Oberdill dach , Veit Schnei¬

der , welcher sich im Jahre 1765 von Haus «
entfernt , nach Unaarn qeaanaen soll ,
und vor unaetahr 3 (lJ .: br,n die letzte Nach -
richk von sich ge . eben har , d . ssen Vermöge «
in 6" fl . 34 kr besteht.

Vrrste ' cie riiti « « ».
1 ) Ma nnbeim . Die Est k,en und Mo «

bilie » des in Ganr gerathenen hiesigen Han -
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delsmattns Paul Bindlechner werden den
2ten kommenden Monats November , Vor¬

mittags 9 Uhr , dann der Vorrath von ver¬

schiedener neuer Leinwand den Lag nachher ,
um die nämliche Stunde , in dem -Hause da '

hier , genannt zum goldenen Ochsen , gegen
gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert .
Mannheim den Lösten Oktober 1819 .

Greßherzogl . Anitsrevisorat ,
Leers .

I ) Mannheim . Die zur Berlassenschaft
der Frau Wittib Schwemlein gehörigen
Aecker, als :

1 Morgen 3 Viertel 8^ Ruthen im hin¬
tern Meerfeld , No . 129| , auf wel¬
chen 419 fl.

1 Viertel 5 Ruthen im Merzler , No -243 ,
und 38 Ruthen daselbst, No . 244 , auf
welchen 212 fl .

> Viertel 19J Ruthen in den Spelzen -

gärren 3rer Gewann , No . 851 , auf
welchen 190 fl .

2 Viertel 14Z Ruthen in der 3ten Alt -

wassergew. , No . 948 , auf welchen 80 fl.

3 Morgen 1 Viertel 10 Ruthen i"n der

6ten Sandgewann , No . 1173, - auf
welchen 538 fl.

A Viertel 2Z Ruthen in der 8ten Sand -

gewann , No 1254, auf welchen 151 ff.
I Morgen 1 Viertel 12 Ruthen in der

Sten Sandgewann , No . 1287 , auf
weichen 147 fl .

1 Morgen 3 Viertel I4J Ruthen in der-

10len Sandgewann , No . 1322, auf
welchen 250 fl.

2 Viertel 37 Ruthen in der I2ten Sand¬

gewann , No . 1350, auf welchen 99 fl .

gebothen sind , werden Montag den 20sten

Dezember l . I - , Nachmittags 4 Uhr , im

- Gasthaus » zum Zweibrücker -Hofe wiederholt
in 4 Zieler zahlbar versteigert , und ohne
Vorbehalt zuqeschlagen werden . Mannheim
tzrn LOsten Oktober 1819 .

Greßherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

I ) Rauenbery DonnerStaq den 28sten

Nachmittags 1 Uhr , wird zu Diel »

heim bas von dem ehemaligen Allerheiligen »
Stifte herrührende auf dortiger Gemarkung
gelegene Gut , aus 46 Morgen 1 Vrtl . Acker¬
feld und 3 Morgen - Wiesen bestehend , nach
den vorftndlichen Liebhabern , im Einzelnen
oder im Ganzen , unter den gewöhnlichen
Verkaufs - Bedingungen öffevNich an die
Meistbiethenden , mit Ratifikations Vor¬
behalt , als Eigenthum versteigert . Raucn -

berg den 15 . Oktober 1819 ,
Greßherzogl . Domanial - Verwaltung .

l ) Feudenheim . Mittwoch den 27sten
Oktober d I . , Vormittags 11 Uhr , wird
auf dem hiesigen Rathhause die Winter -

schäferei auf ein Jahr an den Meistbiethen »

den versteigert werden , welche» man hiermit
den Steiqliebhabern bekannt macht . Feu «

denheim den 16« Oktober 1819 .
Schaaf , Stabshalter .

Anzeige .

In 141 . E 5 . No . 13 . nächst dem Rhein -
thore ist im Mittlern Stock eine sehr scbvne
Wohnung zu vecmiethen ; sie besteht in
einem verschloffenen Vorplatz , einem Saal
und zwei Zimmern nach der Straße , dann

sieben Zimmern in den Hof , einem Kabinet ,
2 Küchen , Bedienerzimmer , und mehreren
Kammern , nebst Stalluna , Remisen , Heu -
und andern Speichern , Keller u Waschküche.
Das Nähere ist in Lit P 3 No 12 . dem

Vogelsgesang gegenüber zu erfahren .

Dienstnachrichten .
Zur vakanten kath . Pfarrei Windischbach ,

Amts Borberg , hat der Kaplan Kilian zu
Hardtheim , die kürstl . Leuungische Präsen¬
tation und diese die StaatSgenehmigung
erhalten . _ __ __

Berichtigung .
In No. so - Sekte 466 unter der Rubrik VI. A i u

hung , erste Zeile , ist zu lesen : 2867 , statt
287b ; — Me 5, 8 5 53 , statt 8533 .
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